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Schlitters wird Teil eines 
neuen Seelsorgeraumes 
Neuer Verband mit den _Pfarren St. Margarethen (Gallzein) und Strass 

Im September wird Schlitters 

mit Inntalpfarren vereinigt 

und auch Aschau-Hippach- 

Dornauberg bilden einen 

Seelsorgeverbund. In den 

nächsten Wochen sind auch 

Urlaubsvertretungen Tirol- 

Bayern eingeplant. 
  

REGION (tti). Anfang September 
wird Pfarrer Peter Mayr Leiter 
des neuen Seelsorgeraumes St. 
Margarethen-Strass-Schlitters. 
Ihm zur Seite stellt siıch Hermann 
Schroll als Pastoralassistent. Auch 
ein Aushilfsvikar wird kommen. 
Dem neuen Verband Aschau- . 
Hippach-Dornauberg steht Chri- 
  

Schroll (Strass, von links). 

stoph Frischmann vor. 
Pfarrer Peter Mayr wird bis 27. 
August priesterliche Dienste in 
der Partnergemeinde von Strass 
i.Z., in der unterfränkischen Pfar- 

re Ebern im Landkreis Haßberge 
in Bayern, ausüben. Der dor- 
tige Pfarrer Rudolf Theiler (58) 
kommt im Wechsel nach Strass 
bzw. St. Margarethen und ist wäh- 
rend dieser Zeit hier Priester. 
Am 11. Oktober wallfahren die 
Pfarren St. Margarethen und 
Strass mit zwei Bussen zum Ma- 
rienheiligtum Tuntenhausen bei 

Erwin Brachinger (Buch), Pfarrer Amit Sinha Roy und Hermann 
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Bad Aibling in Bayern. Bei uns im 
mittleren Unterinntal ist die Wall- 
fahrt nach Tuntenhausen nicht so 
bekannt, jedoch früher gab es so- 
gar Wallfahrer aus Schwaz, woran 
ein Wandgemälde an der Nord- 
seite der Basilika erinnert. 
Im Pfarrhaus Tuntenhausen gin- 
gen schon Größen der Kirche 
ein und aus: Nuntius Pacelli, der 
spätere Papst Pius XII., oder der 
Erzbischof von München-Frei- 
sing und spätere Kardinal Joseph 
Ratzinger wie heutiger Papst Be- 
nedikt XVI.


